
Gefahrstoffbezeichnung

Gefahren für Mensch und Umwelt

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln

Verhalten im Gefahrfall

Erste Hilfe

Sachgerechte Entsorgung

Nr.:

Datum:

Firma:

Verantwortlich:

Arbeitsbereich

Arbeitsplatz/Tätigkeit

BETRIEBSANWEISUNG
GEM. § 20 GEFAHRSTOFFV

Name: NN-Pur
Qualität: RDM  Basis: Natriumhypochloritlösung > 5%  Aktivchlor  Alkalilauge > 10%

Hersteller/Verteiler: Alfa Laval Agrar GmbH

● Ersthelfer: Herr / Frau
Augenkontakt: Gründlich mind. 10 Min. mit Wasser spülen; Augenarzt aufsuchen;
Hautkontakt: Gründlich mit Wasser spülen
Allg.Hinweise: Bei Symptomen, die auf die Einwirkung des Mittels zurückzuführen sind,

Arzt aufsuchen. Etikett dem Arzt vorlegen.

Auslaufen: Verschüttetes Gut mit saugfähigem Material (z.B. Chemikalienbinder) aufnehmen und in fest verschließ-
bare Behälter füllen.

Sonstiges: Unbeteiligte warnen ! Vorgesetzte informieren! Unfalltelefon: 112

Datum: Unterschrift:

Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. Fußboden und verunreinigte Gegenstände vorsichtig
säubern. Leere und unbrauchbare Verpackungen, Präparatereste sowie verschüttete aufgenom-
mene Stoffe in gekennzeichneten Gefäßen sammeln und der zuständigen Entsorgungsstelle
übergeben.

● verursacht schwere Verätzungen
● Gefahr ernster Augenschäden
● Reizt die Augen und die Haut

Handschutz: Chemikalienbeständige Schutzhandschuhe
Körperschutz: Gummistiefel, Gummischürze
Augenschutz: Säureschutzbrille
Verhaltensregeln: Unter Verschluß aufbewahren.
Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln
fernhalten. Beschmutzte Kleidung sofort wechseln. Berührung mit den Augen und der Haut vermei-
den. Bei der Arbeit nicht essen, trinken und rauchen
Nicht mit Säuren in Berührung bringen
Bleichlauge (Hypochlirit) entwickelt bei Berührung mit Säuren Chlorgas Halbmaske als „Flucht-
maske“ mit Filtertyp B2P2 bereithalten und im Bedarfsfall verwenden.


